
Öffentliche Anhörung von Sachverständigen zum Thema

„Öffentlicher Dienst“
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Mitteilung

Montag, dem 01.03.2004, 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Marie-Elisabeth-Lüders-Haus, Raum 3.101 (Anhörungssaal)

Nordallee/Schiffbauerdamm
10117 Berlin

T a g e s o r d n u n g

DEUTSCHER BUNDESTAG
15. Wahlperiode
Innenausschuss

Die 30. Sitzung des Innenausschusses findet statt am:

Berlin, den 4. Februar 2004

Tel.: 030/227- 32858 (Sekretariat)
Tel.: 030/227-31487 (Sitzungssaal)
Fax: 030/227- 36994 (Sekretariat)
Fax: 030/227-30487 (Sitzungssaal)
Internet: www.bundestag.de

Dr. Cornelie Sonntag-Wolgast, MdB
Vorsitzende



Seite 2

Liste der eingeladenen Sachverständigen

1. Peter Heesen Bundesvorsitzender
dbb – Beamtenbund und Tarifunion

2. Ingrid Sehrbrock Deutscher Gewerkschaftsbund

3. Prof. Dr. Hans-Peter Bull Universität Hamburg

4. Prof. Dr. Gunnar Folke Schuppert Humboldt-Universität zu Berlin

5. Prof. Dr. Bernhard Kempen Universität zu Köln

6. Prof. Dr. Heinrich Amadeus Wolff Ludwig-Maximilians-Universität München

7. Knut Rexed Director General
Swedish Agency for Public Management

8. Prof. Ulrich Battis Humboldt-Universität zu Berlin
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Themenkatalog der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
und FDP

1. Aufgaben des öffentlichen Dienstes/ Personalrechtliche Konsequenzen

- Bedeutung öffentlicher Dienstleistungen/Aufgabenkritik
- Bedeutung staatlicher Gewährleistung der Grundversorgung von Bürgern und

Gesellschaft
- Erkenntnisse aus der Bull-Kommission;
- bleibende Notwendigkeit besonderer Pflichten und Rechte für eine spezielle Gruppe

von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern;
- Veränderungsfähigkeit des Dienstrechts im Lichte des Art. 33 Abs. 5 GG
- Einheitliches öffentliches Dienstrecht
- Statusfragen.

2. Bezahlungsfragen

- Vergleich der Einkommensstruktur und der Einkommensentwicklung im öffentlichen
Dienst und in der privaten Wirtschaft 

- Unterschiede zwischen Besoldung und Tarif
- Unterschiede zwischen Ländern, Gemeinden und Bund
- Bedeutung der Versorgung (Lebenseinkommen, Vertrauensschutz)
- Leistungsgedanke im Besoldungsrecht/Problem einer effektiven Leistungsbemessung

im öffentlichen Dienst/Entkoppelung von "Laufbahn" und Bezahlung?
- Erfahrungen aus den privatisierten Unternehmen
- Controlling, Budgetierung

3. Kompetenzfragen (Bund-, Länderkompetenz)

- Weitere Flexibilisierung zugunsten der Länder oder Erfordernis einheitlicher
Grundstrukturen (auch bei der Bezahlung)

4. Der öffentliche Dienst im europäischen Vergleich

- Übertragbarkeit von Modernisierungsansätzen anderer Länder/des EU-Statuts
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